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WER WIR SIND VERBINDEN
SIE SICH MIT

UNS

Wiederherstellung der
Bodengesundheit durch

regenerative und
konservierende
Landwirtschaft



Living Lab 3
Anpassung an
den
Klimawandel

DEN WANDEL DER EUROPÄISCHEN LANDWIRTSCHAFT VORANTREIBEN 

Der sich verschlechternde Zustand der
europäischen Böden gefährdet die
Nahrungsmittelproduktion sowie die
Artenvielfalt und beschleunigt den
Klimawandel. Über 60 % der Böden sind
aufgrund nicht nachhaltiger
Landbewirtschaftung, einschließlich
intensiver Landwirtschaft, degradiert.

TRAILS4SOIL ist ein auf fünf Jahre
angelegtes, von der EU finanziertes Projekt
(2025–2030), das untersucht, wie regenerative
und konservierende landwirtschaftliche
Praktiken die Bodengesundheit
wiederherstellen und die langfristige
Produktivität, ökologische Nachhaltigkeit und
wirtschaftliche Rentabilität
landwirtschaftlicher Betriebe unterstützen
können.

Darüber hinaus werden wir innovative
Geschäftsmodelle, Schulungen und
Kooperationsprogramme entwickeln, um die
breite Einführung dieser landwirtschaftlichen
Praktiken in ganz Europa voranzutreiben. 

Living Lab 4
Schutz von
Schwarzerden

UNSERE ZIELE: RESILIENTE, NACHHALTIGE UND KLIMAFREUNDLICHE LANDWIRTSCHAFT

Das Hauptziel von TRAILS4SOIL besteht darin, die Transformation der europäischen Landwirtschaft hin zu
größerer Widerstandsfähigkeit und Nachhaltigkeit angesichts des Klimawandels voranzutreiben.

Dies wird erreicht, indem das Potenzial von regenerativen und konservierenden landwirtschaftlichen
Praktiken zur Unterstützung von sechs Bodengesundheitszielen der EU-Bodenmission aufgezeigt wird:

Reduzierung der Bodendegradation im
Zusammenhang mit Desertifikation

Erhalt und Erhöhung der organischen
Kohlenstoffvorräte im Boden

Bodenverschmutzung reduzieren und
Wiederherstellung verbessern

Erosion vorbeugen

Verbesserung der Bodenstruktur zur
Verbesserung der Lebensraumqualität für
Bodenlebewesen und Nutzpflanzen

Verbesserung der Bodenkompetenz der
Gesellschaft in den EU-Mitgliedstaaten

UNSER ANSATZ: 
5 LIVING LABS IN GANZ EUROPA
In enger Zusammenarbeit mit Landwirten, der
Industrie, den Regierungen, der Wissenschaft
und der Zivilgesellschaft in neun europäischen
Ländern werden wir regenerative und
konservierende landwirtschaftliche Praktiken
auswählen, testen und deren Leistung in der
Verbesserung der Bodengesundheit sowie die
sozioökonomischen Auswirkungen untersuchen.

Die Arbeit findet auf 100 Versuchsstandorten in
5 Living Labs statt, um umfangreiche Daten zu
regenerativen und konservierenden
landwirtschaftlichen Praktiken unter
unterschiedlichen Umweltbedingungen zu
erstellen. 

Living Lab 1
Dauerkulturen

Living Lab 5
Integration
von Pflanzen-
bau und
Viehhaltung

Living Lab 2
Ökologischer
Landbau
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Was sind regenerative und
konservierende
Landwirtschaftspraktiken?
Konservierende Landwirtschaft und
regenerative Landwirtschaft sind eng
miteinander verknüpfte Systeme, welche die
landwirtschaftliche Produktivität und
Resilienz steigern, indem sie die
Bodengesundheit in den Vordergrund stellen.
Zu ihren Praktiken gehören:

Minimaler Bodeneingriff
Permanente Bodenbedeckung
Diversifizierte Fruchtfolgen
Agroforstwirtschaft
Gezielte Beweidung
Silvopasture



60 % Multi-Actor-Ansatz

TRAILS4SOIL wird mit der
Landwirtschaftsindustrie, den
Regierungen, Forschern und
zivilgesellschaftlichen
Organisationen zusammen-
arbeiten, um sicherzustellen,
dass erprobte Innovationen
wirtschaftlich tragfähig und
sozial sowie ökologisch
verträglich sind, um einen
dauerhaften Erfolg zu
gewährleisten. 

Wir werden testen, wie regenerative und konservierende
Landwirtschaft die Bodengesundheit verbessert und sich auf
sozioökonomische Ergebnisse, einschließlich landwirtschaftlicher
Einkommen und Wohlbefinden der Landwirte, auswirkt. Das
Projekt umfasst 100 Standorte in fünf Living Labs in neun
Ländern. Dadurch werden umfangreiche Daten zu 21
regenerativen und konservierenden Praktiken unter
verschiedenen Umweltbedingungen generiert.

 D
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Wiederherstellung der Bodengesundheit durch
regenerative und konservierende Landwirtschaft

TRAILS4SOIL ist ein auf fünf Jahre
angelegtes, von der EU finanziertes Projekt,
das untersucht, wie regenerative und
konservierende landwirtschaftliche Praktiken
die Bodengesundheit wiederherstellen und
die langfristige Produktivität, ökologische
Nachhaltigkeit und wirtschaftliche
Rentabilität landwirtschaftlicher Betriebe
unterstützen können. 

Das Projekt wird sich mit den folgenden
Herausforderungen befassen: 

Nachhaltige Dauerkultursysteme unter
mediterranen Klimabedingungen
Ansätze der regenerativen Landwirtschaft
für den ökologischen Landbau
Verbesserung der Bodengesundheit zur
Anpassung an den Klimawandel
Innovative Lösungen für den
Schwarzerdenschutz
Konservierende Landwirtschaft mit
Integration von Viehhaltung in den
Ackerbau zur Verbesserung der
Bodengesundheit 

der Böden sind aufgrund
nicht nachhaltiger

Landbewirtschaftung
degradiert. Die nachlassende
Gesundheit der europäischen

Böden gefährdet die
Nahrungsmittelproduktion
sowie die Artenvielfalt und

beschleunigt den
Klimawandel. 

Living Labs in ganz Europa

trails4soil@uco.es

www.trails4soil.eu

Unsere Living Labs

TRAILS4SOIL Living Labs

Ergebnisse und Auswirkungen
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2M €+

20+

Living Labs in 5
pedoklimatischen
Zonen und 9 Ländern

Landnutzungsarten (einjährige
und Dauerkulturen) mit 4
Produktionssystemen (Obst,
Gemüse, Ackerkulturen,
Ackerbau und Viehzucht)

Implementierung
regenerativer und
konservierender
Landwirtschaftspraktiken
(ReCAP)

Workshops zur gemeinsamen
Erarbeitung, Gestaltung und
Entwicklung von Ideen und
Praktiken

Ziele der EU-
Bodenmission

adressiert

Herausforderungen für
die Bodengesundheit in

Europa angegangen

Finanzielle
Unterstützung für

Landwirte, um
Versuchsstandorte

einzurichten

Am Projekt beteiligte
Stakeholder der
Quintuples Helix

12+

26

20000

101

11

330 Tsd. €

1

20+

Bodengesundheits-
indikatoren werden
während vier
landwirtschaftlicher
Saisons überwacht

Schulungen und 15
Feldtage geplant

Versuchsflächen
erreichen im Rahmen
von ReCAP eine Fläche
von 16.000 ha

Landwirte aus 
9 Ländern erreicht, mit
einer potenziellen Fläche
von über 2 Millionen
Hektar

Lighthouse-
Betriebe

Investitionen in
innovative

Monitoring-
Technologien 

Kurzdossiers

Mobile App zur
Entscheidungs-
unterstützung
für Landwirte
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